Anlage B Modulbeschreibungen
	Modul Nr. und Name des Moduls

	Qualifikationsziele
	Angabe der Modulziele, also das was die Studierenden am Ende des Moduls wissen und können sollen, d. h. Kompetenzen und Lernergebnisse; Formulierungsbeispiele, angelehnt an die Bloomsche Taxonomie, wären: 
· Grundlegendes oder vertieftes Wissen zu …
· Fähigkeit zur Generalisierung von …
· Fertigkeit zur Bestimmung von…
· Kompetenz zur Argumentation…
· Kompetenz zur Beurteilung…
· Fähigkeit zur eigenständigen Organisation und Durchführung einer Seminarstunde
· Vermögen, wissenschaftliche Inhalte adressatengerecht aufzubereiten
· …


	Inhalte
	· Bezeichnung der im Modul behandelten Inhalte, Theorien, Techniken etc. 
· keine Angabe von Literaturquellen, Fachbüchern oder ähnlichem, da diese nicht Teil einer Satzung sind! 


	[bookmark: _GoBack]Teilnahmevoraussetzungen 
	· Für eine erfolgreiche Teilnahme vorausgesetzte Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
· Empfohlene Vorkenntnisse bzw. Hinweise für die geeignete Vorbereitung durch die Studierenden


	Lehrveranstaltungen
	· Art und Umfang der Lehrveranstaltungen 
· sonstige Lehr- und Lernformen


	Arbeitsaufwand 

	· Gesamtarbeitszeit, davon Kontaktzeit und Selbststudienzeit


	Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten
	· Art und Umfang der Prüfungsleistung
· Ggf. Art und Umfang der Studienleistungen

	Leistungspunkte (ECTS)

	· ECTS-Leistungspunkte des Moduls

	Regelprüfungstermin bzw. empfohlene Einordnung des Moduls
	· empfohlene Einordnung des Moduls und der Modulprüfung gemäß Musterstudienplan

	Verwendbarkeit des Moduls
	· Zusammenhang mit anderen Modulen bspw. obligatorisches Modul oder wahlobligatorisches Modul
· Auflistung der Studiengänge, in denen das Modul zur Anwendung kommt


	Dauer des Moduls

	· 1 Semester oder 2 Semester

	Häufigkeit des Angebots
	· bspw. jedes Wintersemester


	Modulverantwortlichkeit

	· für das Lehrangebot verantwortliches Institut, Lehrstuhl oder Arbeitsgruppe (keine Angabe von Personennamen!)



